
Bekanntmachung

Wasserrecht;

Erteilung einer gehobenen wasserrechtlichen Erlaubnis gemäß § 15 WHG zum Zutagefördern und Ableiten von Grundwasser aus den Brunnen 1b, 2, 3b und 5 (Erschließungsgebiet Grafertshofen) der Stadt Weißenhorn
Die Stadt Weißenhorn beantragte mit Schreiben vom 29.06.2022 unter Planvorlage die Erteilung der gehobenen Erlaubnis gemäß § 15 WHG für das Zutagefördern und Ableiten von Grundwasser aus den Brunnen 1b, 2, 3b und 5 auf den Grundstücken Fl.Nrn. 494 und 589 der Gemarkung Weißenhorn, Stadt Weißenhorn, im Erschließungsgebiet Grafertshofen.

Der Betrieb der Brunnen 1b, 2, 3b und 5 stellt ein Vorhaben nach Nr. 13.3.2 der Anlage 1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung -UVPG- dar. Das Landratsamt Neu-Ulm hat eine allgemeine Einzelfallprüfung durchzuführen.

Die überschlägige Prüfung des Vorhabens ergab, dass von der beantragten Gewässerbenutzung keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen auf die in § 2 Abs. 1 UVPG genannten Schutzgüter ausgehen; eine Umweltverträglichkeitsprüfung ist somit nicht erforderlich.
Hinweis:

Diese Feststellung ist nicht selbstständig anfechtbar, § 5 Abs. 3 UVPG. 

Landratsamt Neu-Ulm
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